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Aktuelles am Himmel

Mond in den Hyaden t \
In den frühen Morgenstunden

des 22. Septembers

2016 kommt es zu
einer Serie von
Sternbedeckungen. Der Mond
durchquert die Hyaden.

Von Thomas Baer

/

TV
m

Am Tag des astronomischen
Herbstanfangs (22. September 2016)
kommt es kurz nach Mitternacht zu
einer Serie von Sternbedeckungen.
Der abnehmende Dreiviertelmond
steht bei Mondaufgang nur 45'
unterhalb von Aldebaran (siehe Abbildung

1). In der Folge werden die
beiden helleren Sterne o, Tauri und
o2 Tauri bedeckt. Die genauen Zeiten

entnehmen Sie der Tabelle auf
Seite 21. Der Mond wandert vor den
Sternen pro Stunde seine eigene
Breite ostwärts. Es lohnt sich etwas
vor der Bedeckung mit der
Beobachtung zu beginnen. Die Sterne
verschwinden infolge Fehlens einer
Mondatmosphäre schlagartig am
Mondrand.

Mondlauf im September 2016

Am 1. September 2016 ist
Neumond mit einer ringförmigen
Sonnenfinsternis über Afrika, Madagaskar

und La Réunion. Mehr dazu
lesen Sie auf den Seiten 28 bis 30.
Schon am Folgeabend taucht die
hauchdünne Mondsichel in Begleitung

Jupiters tief im Westen auf.
Der zunehmende Halbmond steht
am 9. September 2016 T/° nördlich
von Mars. Am späten Abend des 11.

Septembers 2016 ist wieder einmal
der «Goldene Henkel» am Mond zu
sehen. Insider sollten sich den
Abend vor Vollmond (15. September

2016) vormerken, wenn der
Erdtrabant gegen 21:10 Uhr MESZ den
Planeten Neptun bedeckt. Der
freitägliche Vollmond läuft durch
den Halbschatten der Erde. Mehr
Informationen dazu gibt es auf den
Seiten 26 und 27. Das Letzte Viertel
haben wir am 23. September 2016.
Zum Monatsende hin können wir
die schmale Mondsichel vor dem
nächsten Neumond in der
Morgendämmerung sehen. (Red.)

Der Sternenhimmel im September 2016 stemgrössen

1. September 2016, 24h MESZ
16. September 2016, 23h MESZ
1. Oktober 2016, 22h MESZ
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Abbildung 1: Am 22. September 2016 geht der Mond mit den Hyaden auf. Es
kommt zu einer Reihe von Sternbedeckungen.
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